
Warum ist es am Rhein so schön…..
TAH Leserreisen Gäste gehen auf Rheinkreuzfahrt 

Einen 1233 km langen Weg hat der Rhein im Herzen Europas von den Alpen bis zur 
Nordsee zurückzulegen. Vier Länder berührt er, drei davon haben wir auf unserer Reise 
erlebt. Von Mainz geht es Rheinaufwärts bis nach Basel und dann Rheinabwärts nach 
Mainz zurück. Gestartet wird wie immer direkt an der Haustür zur Einschiffung auf der 
MS Switzerland in Mainz. Unser Schiff bringt uns auf bequemste Weise zu den schönsten 
Orten am Oberrhein. Kulinarisch werden wir verwöhnt und von der Schiffsmannschaft 
die gesamte Zeit umsorgt. Wenn wir in den Schleusen denken, dass passt doch nie, 
steuert unser Kapitän, zielsicher in die kleine Lücke. Wenn er mal anderweitig beschäftigt 
ist, erledigt das navigieren seine Frau, die auch das Kapitänspatent hat, somit sind wir

immer auf doppelte Weise sicher. Auf einem Flussschiff ist man immer hautnah dabei. 
Hier gibt es keine verschlossene Brücke, hier steht man mit dem Kapitän auf Augenhöhe 
und kann und darf alles genau beobachten, egal ob Schleusenfahrt oder Anlegemanöver. 
Doch rechts und links am Rhein locken die interessantesten Städte, so dass wir bei 
schönstem Herbstwetter auf Entdeckungstour gehen. Unser erster Stopp ist Rüdesheim, 
ein Abend in der Drosselgasse, zusammen mit halb Europa, lassen wir uns natürlich nicht 
entgehen. Am nächsten Morgen macht unser  Schiff in Mannheim fest, von hier startet 



unser Ausflug nach Heidelberg, was bekanntlich am Neckar liegt. Vom Schlossberg haben 
wir eine herrliche Aussicht über die Brücken und die Altstadt. Gestärkt durch ein 
viergängiges Mittagessen besuchen wir am Nachmittag noch die altehrwürdige 
Kaiserstadt Speyer. Der Dom gehört seit 1981 zum Weltkulturerbe der UNESCO. Wir 
schauen uns den Kaisersaal im Dom an und klettern danach noch auf den Turm, von wo 
man die ganze Stadt übersehen kann. Französischer Lebensstiel am nächsten Morgen, 
wir haben Straßburg erreicht und begeben uns auf eine interessante Stadtrundfahrt. 
Heute die Stadt aller Europäer, doch im Laufe der Geschichte oft umkämpft, sind in der 
Hauptstadt des Elsass viele Facetten erhalten. Am Nachmittag darf eine Weinprobe in 
einem elsässischen Weinkeller natürlich nicht fehlen. Basel in der Schweiz, der 
Wendepunkt unserer Reise ist erreicht. Hier bei Stromkilometer 165 endet der Rhein als 
kommerziell nutzbare Wasserstraße. Nicht weit von der Altstadt macht unser Kapitän 
die Switzerland fest. Von der Terrasse am Münsterhügel können wir alle drei Länder 
erblicken. Die schöne Altstadt rund um den Marktplatz lädt zum Bummeln ein. Der 
nächste Tag bringt uns nach Breisach. Die mittelalterliche,  badische Stadt ist bekannt 
für sein Stephansmünster mit dem Schnitzaltar von 1526. Der Aufstieg zum Münsterberg 
lohnt sich aber auch für seinen phantastischen Ausblick. Hier liegt Frankreich direkt auf 
der anderen Rheinseite. Weiter Rheinabwärts erwartet uns Worms, die Nibelungenstadt. 
Ob der märchenhafte Goldschatz, wohl noch in den trüben Fluten des Rheins ruht…? Am 
Nachmittag erreichen wir wieder Mainz, den Abend beginnen wir mit einem 
Kapitänsdinner, ein kulinarischer Höhepunkt und beschließen ihn im Salon bei Tanzmusik 
und Unterhaltung. Eine schöne Reise geht zu Ende, doch auch im nächsten Jahr möchten 
wir wieder gemeinsam mit Ihnen Reisen. Diesmal auf dem Mittelrhein mit dem 
besonderem Höhepunkt“ Rhein in Flammen“ vom 28.04.-04.05.2014 oder möchten Sie 
lieber die Polarlichter auf den Hurtigruten vom 27.02.-05.03.2014 entdecken. Für Kultur 
und Städte Interessierte geht es nach Venetien vom 05.04.-11.04.2014. Im November 
heißt es Vietnam entdecken vom 05.11-20.11.2014. Gemeinsam reisen, neue Freunde 
finden, wir freuen uns auf Sie. 
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